
FLÖHA — Gymnasium oder Mittel-
schule? Diese Frage müssen Fami-
lien bis zum 16. März entscheiden,
denn die Grundschullehrer haben
die Bildungsempfehlungen an die
Viertklässler ausgereicht. Die Bil-
dungsempfehlung für das Gymnasi-
um wird erteilt, wenn die Schüler in
Mathematik, Deutsch und Sachkun-
de einen Notendurchschnitt von 2,0
oder besser haben. Wenn nicht die
Empfehlung fürs Gymnasium aus-
gesprochen wird, herrscht in vielen
Familien nicht selten Katastrophen-
stimmung, sagt Lutz Steinert, Spre-
cher der Sächsischen Bildungsagen-
tur Chemnitz. Denn oft gelte allein
der direkte Weg über das Gymnasi-
um als Königsweg zum Abitur.

Doch zu Panik besteht kein
Grund, betont Steinert. Erstens führ-
ten viele Wege zur allgemeine
Hochschulreife, zweitens sei das
Gymnasium nicht für jeden Schüler
geeignet und drittens motivierten
gute und sehr gute Leistungen an ei-
ner Mittelschule wesentlich mehr
als ein späterer Wechsel vom Gym-
nasium an eine Mittelschule, weil
man den Anforderungen nicht ge-
wachsen ist. Ob man sich also gleich
nach dem 9. März oder erst später
darum bemüht, doch noch eine
Empfehlung fürs Gymnasium zu be-
kommen, oder ob man sich endgül-
tig für die Fortsetzung der Schullauf-
bahn an der Mittelschule entschei-
det, sollte gut überlegt werden.

Erfüllt ein Schüler die Anforde-
rungen für den Besuch des Gymna-
siums erst am Ende des Schuljahres,
erhält er am 12. Juli eine zweite Bil-
dungsempfehlung. Der Antrag auf
Aufnahme am Gymnasium muss
dann spätestens bis zum 23. Juli ein-
gereicht werden. Schüler, die keine
Empfehlung für das Gymnasium er-
halten, aber eine Eignungsprüfung
bestanden haben, können bis 4. Ap-
ril einen Antrag stellen.

Späterer Wechsel möglich
Wenn es nicht gleich mit dem
Wechsel ans Gymnasium klappt,
gibt es nach Abschluss der fünften,
sechsten und zehnten Klassenstufe,
in Ausnahmefällen auch nach ande-
ren Klassenstufen, dafür erneut die
Möglichkeit – vorausgesetzt, die
schulischen Leistungen rechtferti-
gen das. Mit einem Realschulab-
schluss ist aber auch der Wechsel an
ein Berufliches Gymnasium mög-
lich, wo ebenfalls die allgemeine
Hochschulreife erworben werden
kann. Das Abitur ist gleichwertig
mit dem, das an regulären Gymnasi-
en abgelegt wird. Der Unterschied:
An Beruflichen Gymnasien werden
zusätzlich berufsbezogene Inhalte
einer Fachrichtung vermittelt.

Wem später der Besuch einer
Fachhochschule vorschwebt, kann
die Fachhochschulreife an einer
Fachoberschule erwerben. Vermit-
telt werden allgemeine fachtheore-
tische und fachpraktische Bildungs-
inhalte. Die Wahl der Fachrichtung
ist jedoch nicht bindend für die spä-
tere Studienrichtung. Schulische
Voraussetzung für den Besuch der
zweijährigen Fachoberschule ist ein
Realschulabschluss. Für die einjähri-
ge Ausbildung an der Fachoberschu-
le muss zusätzlich eine Berufsaus-
bildung in der gewünschten Fach-
richtung nachgewiesen werden.

Abendschule als Alternative
Unter bestimmten Voraussetzun-
gen kann auch an der Berufsschule,
Berufsfachschule sowie an einer
Fachschule die Fachhochschulreife
erworben werden. Nicht zuletzt
kann man das Abitur berufsbeglei-
tend an der Abendschule nachholen
oder Vollzeit am Institut der Er-
wachsenenbildung (Kolleg). (scz)

DAS THEMA: SCHULEN IM KURZPORTRÄT

2257 Viertklässler in Mittelsachsen haben ihre Bildungsempfehlung erhalten. Nun stehen die Eltern vor der Frage:
Welche Schule ist für mein Kind die richtige? Die „Freie Presse gibt einen Überblick über Gymnasien und Mittelschulen der Region.

Wo soll Ihr Kind künftig lernen?

Profil
Naturwissenschaftlich und sportlich,
Unterricht in Blockform (90 Minuten)

Besondere Angebote:
Förder-Arbeitsgemeinschaften und
Hausaufgabenbetreuung, Ganztags-
angebote wie Schulensemble, Fuß-
ball, Mathematik-Naturwissenschaft,
Tischtennis, Künstlerisches Gestalten,
Speed-Stacking, Kooperationen mit
städtischen Vereinen, Schloss Augus-
tusburg und Rosts Wiesen

Ausstattung
Alter: ehemalige Mittelschule, 1981
erbaut
Zustand: Rekonstruktion zum neuen
Schuljahr in der 2. Etage, Modernisie-
rung des Chemie- und Physikkabi-
netts und des Speiseraums, weitere
Modernisierung nach Belegung der
3. Etage 2014
Unterrichtsräume: 10
Lehrer/Schüler: 10/31
Auslastung: Bis zur Fertigstellung
des Vollausbaus vorerst einzügig

Erreichbarkeit:
Freies Gymnasium Regenbogen
Augustusburg
Marienberger Straße 29
09573 Augustusburg

» www.regenbogen-schulen.de

Regenbogengymnasium
Augustusburg
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Profil
Naturwissenschaftlich, sprachlich,
musisch-künstlerisch

Besondere Angebote:
Bläserklassen 5/6; Bigband; Chor;
Tanz- und Gymnastikgruppen, Sport-
AG; Fremdsprachen: Engl., Latein,
Französisch, Russisch; Schüleraus-
tausch mit Italien, Frankreich, Spani-
en, Polen, Türkei; Schülerzeitung; Ski-
lager, Sprachreisen; Kooperations-
partner u.a. TU Freiberg, TU Chem-
nitz, Hochschule Mittweida; Ganztags-
angebote; Begabtenförderung; Be-
rufsorientierungsprojekte.

Ausstattung
Zustand: Haus I 2002 saniert, Haus II
im Sanierungsprozess, Dreifeldsport-
halle im Entstehen
Unterrichtsräume: 25 Klassenzim-
mer, 10 Fachunterrichtsräume.
Lehrer/Schüler: 58/617
Anmeldezahlen: 2009: 89/ 2010: 94
2011: 92.
Auslastung: drei- bis vierzügig.

Erreichbarkeit:
Martin-Luther-Gymnasium
Lutherplatz 1
09669 Frankenberg
Tel.: 037206 2765 Fax: 037206 2331
E-Mail: gym.frg.luther@gymnasium-
frankenberg.de

» www.gymnasium-frankenberg.de

Martin-Luther-Gymnasium
Frankenberg
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Profil:
Neigungskurse: Naturwissenschaft
und Technik, Sprache und Kommuni-
kation, Kunst und Kultur, Gesundheit
und Sport, Informatik und Medien,
Unternehmerisches Handeln

Besondere Angebote:
Ab Klassenstufe sechs kann Russisch
als zweite Fremdsprache freiwillig ge-
lernt werden, Lese-Rechtschreib-
Schwäche-Förderung, Mathematikför-
derung, Förderkurse für Schüler, die
auf das Gymnasium wollen, Sprach-
reisen nach England, Schüleraus-
tausch mit Frankreich, vielfältiges
Ganztagsangebot, Schulklub mit aus-
gebildeten Sozialarbeiterinnen, Feri-
enspiele, Hausaufgabenbetreuung,
Arbeitsgemeinschaften

Ausstattung
Alter: Schulhaus 1983 gebaut
Unterrichtsräume: 23
Lehrer/Schüler: 36/335
Anmeldezahlen 2010/2011: 51/55
Auslastung: überwiegend zweizügig,
Kapazität aber dreizügig

Erreichbarkeit:
Heiner-Müller-Mittelschule
Großwaltersdorfer Straße 6a
09575 Eppendorf
Telefon: 037293 530

» www.mittelschule-eppendorf.de

Heiner-Müller-Mittelschule
Eppendorf
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Profil:
Naturwissenschaftliches und sprachli-
ches Profil (Fremdsprachenangebot:
Englisch, Französisch, Latein, Rus-
sisch)

Besondere Angebote:
Verschiedene Angebote zur Ganztags-
betreuung der Jungen und Mädchen
aller Klassenstufen in den Bereichen
Kunst und Naturwissenschaft, Haus-
aufgabenbetreuung, Kooperations-
verträge mit der Bergakademie Frei-
berg, der Technischen Universität
Chemnitz und Krankenkassen zur Be-
rufs- und Studienorientierung, Part-
nerschulen in der Schweiz, in Tsche-
chien und in Russland

Ausstattung
Alter: Schulgebäude 1996 erbaut
Unterrichtsräume: Jede Klasse hat
ein eigenes Klassenzimmer, darüber
hinaus Fachunterrichtsräume und ein
Sprachlabor
Lehrer/Schüler: 53/606
Anmeldezahlen 2010/2011: 85/78

Erreichbarkeit:
Samuel-von-Pufendorf-Gymnasium
Turnerstraße 16
09557 Flöha
Telefon: 03726 581660
Fax: 03726 58160
Email: gymfloeha@aol.com

» www.gymfloeha.de

Samuel-von-Pufendorf-
Gymnasium Flöha
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Profil:
Unterricht in Blockform (90 Minuten),
vielfältiges Neigungskursangebot im
künstlerisch-musischen, technischen
und sprachlichen Bereich, ab Klassen-
stufe sechs kann freiwillige Russisch
als zweite Fremdsprache gelernt wer-
den

Besondere Angebote:
Häufig zusätzliche Projekte wie Plan-
spiele und Bildungsreisen, Streit-
schlichter, Schule trägt Qualitätssie-
gel für Berufs- und Studienorientie-
rung, Kooperationen mit Wirtschafts-
unternehmen, Vereinen und enge
Kontakte zu anderen Schulen in ganz
Deutschland

Ausstattung
Alter: Altbau 1927, Neubau 2010
Träger: Gemeinde Niederwiesa
Lehrer/Schüler: 29/330
Anmeldezahlen 2010/2011: 67/51
Auslastung: zweizügige Kapazität,
zwei Klassenstufen laufen aber der-
zeit dreizügig

Erreichbarkeit:
Mittelschule Niederwiesa
Mühlenstraße 21
09577 Niederwiesa
Telefon: 03726 2630
Fax: 03726 782134
Email:
mittelschule-niederwiesa@t-online.de

» www.mittelschule-niederwiesa.de

Mittelschule
Niederwiesa
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Besondere Angebote:
Russisch als zweite Fremdsprache ab
Klasse 6, Betreuung der Schüler in
der Freizeit, in den Pausen und in den
Ferien durch eine Schuljugendarbei-
terin im Schulklub, Schülerpaten-
schaften, Fächerverbindender Pro-
jektunterricht, jährliche klassenüber-
greifende Sprachreise nach England,
Ganztagsangebote wie Handarbeit,
Hausaufgabenbetreuung, Volleyball,
Schach, Mathematikförderung, Key-
board, Gitarre, Schulhausgestaltung,
Modellbau

Ausstattung:
Alter: 60 Jahre
Zustand: 2010 Sanierung des Haupt-
gebäudes
Unterrichtsräume: 34
Lehrer/Schüler: 36/433
Anmeldezahlen: 2010/2011: 87/91
Auslastung: dreizügig bei dreizügi-
ger Kapazität

Erreichbarkeit:
Mittelschule „Maxim Gorki“ Hainichen
Schulleiter: Frank Dittmann
Lutherplatz 6
09661 Hainichen
Telefon: 037207 569979

» www.mittelschule-hainichen.de

Mittelschule „Maxim Gorki“
Hainichen
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Neigungskurse:
Naturwissenschaftlich, sprachlich, ge-
sellschaftswissenschaftlich

Besondere Angebote:
Schule mit Ganztagsangebot, Arbeits-
gemeinschaften, Theatergruppe, in-
teraktive Wandtafeln, Sprachreisen
und Begabtenförderung, Informa-
tik/Medien, Naturwissenschaf-
ten/Technik, täglich Bibliothek, Sozia-
les, zahlreiche Wettbewerbe, Franzö-
sisch als zweite Fremdsprache, Schul-
klub, Integrationsklassen, Berufsori-
entierungsprojekte, Schulsozialarbei-
ter

Ausstattung:
Alter: 62 Jahre
Zustand: In den Jahren 2006 bis
2010 erfolgte eine umfangreiche Sa-
nierung der Bildungseinrichtung
Unterrichtsräume: 27
Lehrer/Schüler: 34/343
Anmeldezahlen: 2010/2011: 48/78
Auslastung: zweizügig bis vierzügig

Erreichbarkeit:
Erich-Viehweg-Mittelschule
Schulleiterin: Ulrike Schulz
Altenhainer Straße 34
09669 Frankenberg

» www.sn.schule.de/-msviehweg

Erich-Viehweg-Mittelschule
Frankenberg
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Profil:
Wirtschaftswissenschaftlich

Besondere Angebote:
Projektwochen mit fächerverbinden-
dem Unterricht, Kooperationsverein-
barungen mit der TU Bergakademie
Freiberg unter anderem für Praktika,
Ganztagsangebote wie Musikwerk-
statt, Schulband, Nadel-Faden-Fanta-
sie, Russisch als zweite Fremdspra-
che, Pausenversorgung

Ausstattung:
Alter: Eröffnet 2009, Gebäude 1954
gebaut
Zustand: Schulhaus, Unterrichtsräu-
me und Turnhalle saniert
Unterrichtsräume: 14
Lehrer/Schüler: 14/66
Anmeldezahlen: 2010/2011: 32/38
Auslastung: zweizügig

Erreichbarkeit:
Berufliches Schulzentrum für Technik
und Wirtschaft „Julius Weisbach“
Außenstelle Flöha
Bahnhofstraße 20
09557 Flöha
Telefon: 03726 792910
Email: as-floeha@bsz-freiberg.de

» www.bsz-freiberg.de

BSZ „Julius Weisbach“,
Außenstelle Flöha
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Besondere Angebote:
Angebot zweite Fremdsprache ab
Klasse 6 (Russisch o. Französisch);
Fortführung der Kerngedanken der
Gemeinschaftsschule; Ganztagsange-
bote teilweise integriert in den Schul-
alltag;  Neigungskurse u.a. Tradition
und Handwerk entlang der Silberstra-
ße, Schülerzeitung; Schwarzlichtthea-
ter-Gruppe, Bläserausbildung, Schü-
lerfirma „Schülerschänke“; Gesunde
Schule; Partnerschaften u.a. mit Ge-
werbeverein Oederan, Gymnasium
Flöha, Volkskunstschule Oederan;
Schulsozialarbeit: CJD Freiberg

Ausstattung:
Alter: Haupthaus erbaut 1912, Anbau
eingeweiht Dezember 2010
Zustand: Räume in gutem Ausbau-
und Ausrüstungszustand, Dreifeld-
sporthalle mit Außenanlagen neu
Unterrichtsräume: 14 Klassenzim-
mer, 11 weitere Räume
Lehrer/Schüler: 21 Stamm/239
Anmeldezahlen: 2009: 62; 2010: 42;
2011: 43
Auslastung: zweizügig genehmigt,
Klassenstufe 7 dreizügig

Erreichbarkeit:
Gemeinschaftsschule Oederan
Frankenberger Str. 19/21
09569 Oederan
Tel. 037292 60296 Fax: 037292 4022
mittelschule-oederan@t-online.de

» www.mittelschule.oederan.de

Gemeinschaftsschule
Oederan
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Das Augustusburger Regenbogen
Gymnasium veranstaltet am
23. März von 14 bis 17 Uhr einen
Tag der offenen Tür.

Tag der offenen Tür

Profil:
Ganztagsschule mit offenen Angebo-
ten

Besondere Angebote:
Als zweite Fremdsprache kann Rus-
sisch gelernt werden, verschiedene
Ganztagsangebote, Lese-Recht-
schreib-Schwäche-Unterricht für fünf-
te und sechste Klassen, Förderung
Rechenschwäche, Sportförderkurs,
Schulklub, Programm „Bewegte Pau-
se“, Schulsozialarbeit, Pausenversor-
gung durch Schülerfirma, Schulsani-
tätsdienst, Klassenfahrten, Schulge-
lände mit Multisportanlage, Partner-
schaften u.a. mit beruflichen Schul-
zentren.

Ausstattung
Alter: Haus 1 1901, Haus 2 1982,
Haus 3 2011, Turnhalle 2007, alle
Häuser komplette saniert
Unterrichtsräume: 44 Räume
Lehrer/Schüler: 32/331
Anmeldezahlen 2010/2011: 59/66
Auslastung: durchgängig dreizügig

Erreichbarkeit:
Mittelschule Flöha-Plaue
Augustusburger Straße 79/81
09557 Flöha
Telefon: 03726 2638
Fax: 03726 724739
Email: info@mittelschule-floeha.de

» www.mittelschule-floeha.de

Mittelschule
Flöha-Plaue
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FLÖHA — Gymnasium oder Mittel-
schule? Diese Frage müssen Fami-
lien bis zum 16. März entscheiden,
denn die Grundschullehrer haben
die Bildungsempfehlungen an die
Viertklässler ausgereicht. Die Bil-
dungsempfehlung für das Gymnasi-
um wird erteilt, wenn die Schüler in
Mathematik, Deutsch und Sachkun-
de einen Notendurchschnitt von 2,0
oder besser haben. Wenn nicht die
Empfehlung fürs Gymnasium aus-
gesprochen wird, herrscht in vielen
Familien nicht selten Katastrophen-
stimmung, sagt Lutz Steinert, Spre-
cher der Sächsischen Bildungsagen-
tur Chemnitz. Denn oft gelte allein
der direkte Weg über das Gymnasi-
um als Königsweg zum Abitur.

Doch zu Panik besteht kein
Grund, betont Steinert. Erstens führ-
ten viele Wege zur allgemeine
Hochschulreife, zweitens sei das
Gymnasium nicht für jeden Schüler
geeignet und drittens motivierten
gute und sehr gute Leistungen an ei-
ner Mittelschule wesentlich mehr
als ein späterer Wechsel vom Gym-
nasium an eine Mittelschule, weil
man den Anforderungen nicht ge-
wachsen ist. Ob man sich also gleich
nach dem 9. März oder erst später
darum bemüht, doch noch eine
Empfehlung fürs Gymnasium zu be-
kommen, oder ob man sich endgül-
tig für die Fortsetzung der Schullauf-
bahn an der Mittelschule entschei-
det, sollte gut überlegt werden.

Erfüllt ein Schüler die Anforde-
rungen für den Besuch des Gymna-
siums erst am Ende des Schuljahres,
erhält er am 12. Juli eine zweite Bil-
dungsempfehlung. Der Antrag auf
Aufnahme am Gymnasium muss
dann spätestens bis zum 23. Juli ein-
gereicht werden. Schüler, die keine
Empfehlung für das Gymnasium er-
halten, aber eine Eignungsprüfung
bestanden haben, können bis 4. Ap-
ril einen Antrag stellen.

Späterer Wechsel möglich
Wenn es nicht gleich mit dem
Wechsel ans Gymnasium klappt,
gibt es nach Abschluss der fünften,
sechsten und zehnten Klassenstufe,
in Ausnahmefällen auch nach ande-
ren Klassenstufen, dafür erneut die
Möglichkeit – vorausgesetzt, die
schulischen Leistungen rechtferti-
gen das. Mit einem Realschulab-
schluss ist aber auch der Wechsel an
ein Berufliches Gymnasium mög-
lich, wo ebenfalls die allgemeine
Hochschulreife erworben werden
kann. Das Abitur ist gleichwertig
mit dem, das an regulären Gymnasi-
en abgelegt wird. Der Unterschied:
An Beruflichen Gymnasien werden
zusätzlich berufsbezogene Inhalte
einer Fachrichtung vermittelt.

Wem später der Besuch einer
Fachhochschule vorschwebt, kann
die Fachhochschulreife an einer
Fachoberschule erwerben. Vermit-
telt werden allgemeine fachtheore-
tische und fachpraktische Bildungs-
inhalte. Die Wahl der Fachrichtung
ist jedoch nicht bindend für die spä-
tere Studienrichtung. Schulische
Voraussetzung für den Besuch der
zweijährigen Fachoberschule ist ein
Realschulabschluss. Für die einjähri-
ge Ausbildung an der Fachoberschu-
le muss zusätzlich eine Berufsaus-
bildung in der gewünschten Fach-
richtung nachgewiesen werden.

Abendschule als Alternative
Unter bestimmten Voraussetzun-
gen kann auch an der Berufsschule,
Berufsfachschule sowie an einer
Fachschule die Fachhochschulreife
erworben werden. Nicht zuletzt
kann man das Abitur berufsbeglei-
tend an der Abendschule nachholen
oder Vollzeit am Institut der Er-
wachsenenbildung (Kolleg). (scz)

DAS THEMA: SCHULEN IM KURZPORTRÄT

2257 Viertklässler in Mittelsachsen haben ihre Bildungsempfehlung erhalten. Nun stehen die Eltern vor der Frage:
Welche Schule ist für mein Kind die richtige? Die „Freie Presse gibt einen Überblick über Gymnasien und Mittelschulen der Region.

Wo soll Ihr Kind künftig lernen?

Profil
Naturwissenschaftlich und sportlich,
Unterricht in Blockform (90 Minuten)

Besondere Angebote:
Förder-Arbeitsgemeinschaften und
Hausaufgabenbetreuung, Ganztags-
angebote wie Schulensemble, Fuß-
ball, Mathematik-Naturwissenschaft,
Tischtennis, Künstlerisches Gestalten,
Speed-Stacking, Kooperationen mit
städtischen Vereinen, Schloss Augus-
tusburg und Rosts Wiesen

Ausstattung
Alter: ehemalige Mittelschule, 1981
erbaut
Zustand: Rekonstruktion zum neuen
Schuljahr in der 2. Etage, Modernisie-
rung des Chemie- und Physikkabi-
netts und des Speiseraums, weitere
Modernisierung nach Belegung der
3. Etage 2014
Unterrichtsräume: 10
Lehrer/Schüler: 10/31
Auslastung: Bis zur Fertigstellung
des Vollausbaus vorerst einzügig

Erreichbarkeit:
Freies Gymnasium Regenbogen
Augustusburg
Marienberger Straße 29
09573 Augustusburg

» www.regenbogen-schulen.de

Regenbogengymnasium
Augustusburg
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Profil
Naturwissenschaftlich, sprachlich,
musisch-künstlerisch

Besondere Angebote:
Bläserklassen 5/6; Bigband; Chor;
Tanz- und Gymnastikgruppen, Sport-
AG; Fremdsprachen: Engl., Latein,
Französisch, Russisch; Schüleraus-
tausch mit Italien, Frankreich, Spani-
en, Polen, Türkei; Schülerzeitung; Ski-
lager, Sprachreisen; Kooperations-
partner u.a. TU Freiberg, TU Chem-
nitz, Hochschule Mittweida; Ganztags-
angebote; Begabtenförderung; Be-
rufsorientierungsprojekte.

Ausstattung
Zustand: Haus I 2002 saniert, Haus II
im Sanierungsprozess, Dreifeldsport-
halle im Entstehen
Unterrichtsräume: 25 Klassenzim-
mer, 10 Fachunterrichtsräume.
Lehrer/Schüler: 58/617
Anmeldezahlen: 2009: 89/ 2010: 94
2011: 92.
Auslastung: drei- bis vierzügig.

Erreichbarkeit:
Martin-Luther-Gymnasium
Lutherplatz 1
09669 Frankenberg
Tel.: 037206 2765 Fax: 037206 2331
E-Mail: gym.frg.luther@gymnasium-
frankenberg.de

» www.gymnasium-frankenberg.de

Martin-Luther-Gymnasium
Frankenberg
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Profil:
Neigungskurse: Naturwissenschaft
und Technik, Sprache und Kommuni-
kation, Kunst und Kultur, Gesundheit
und Sport, Informatik und Medien,
Unternehmerisches Handeln

Besondere Angebote:
Ab Klassenstufe sechs kann Russisch
als zweite Fremdsprache freiwillig ge-
lernt werden, Lese-Rechtschreib-
Schwäche-Förderung, Mathematikför-
derung, Förderkurse für Schüler, die
auf das Gymnasium wollen, Sprach-
reisen nach England, Schüleraus-
tausch mit Frankreich, vielfältiges
Ganztagsangebot, Schulklub mit aus-
gebildeten Sozialarbeiterinnen, Feri-
enspiele, Hausaufgabenbetreuung,
Arbeitsgemeinschaften

Ausstattung
Alter: Schulhaus 1983 gebaut
Unterrichtsräume: 23
Lehrer/Schüler: 36/335
Anmeldezahlen 2010/2011: 51/55
Auslastung: überwiegend zweizügig,
Kapazität aber dreizügig

Erreichbarkeit:
Heiner-Müller-Mittelschule
Großwaltersdorfer Straße 6a
09575 Eppendorf
Telefon: 037293 530

» www.mittelschule-eppendorf.de

Heiner-Müller-Mittelschule
Eppendorf
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Profil:
Naturwissenschaftliches und sprachli-
ches Profil (Fremdsprachenangebot:
Englisch, Französisch, Latein, Rus-
sisch)

Besondere Angebote:
Verschiedene Angebote zur Ganztags-
betreuung der Jungen und Mädchen
aller Klassenstufen in den Bereichen
Kunst und Naturwissenschaft, Haus-
aufgabenbetreuung, Kooperations-
verträge mit der Bergakademie Frei-
berg, der Technischen Universität
Chemnitz und Krankenkassen zur Be-
rufs- und Studienorientierung, Part-
nerschulen in der Schweiz, in Tsche-
chien und in Russland

Ausstattung
Alter: Schulgebäude 1996 erbaut
Unterrichtsräume: Jede Klasse hat
ein eigenes Klassenzimmer, darüber
hinaus Fachunterrichtsräume und ein
Sprachlabor
Lehrer/Schüler: 53/606
Anmeldezahlen 2010/2011: 85/78

Erreichbarkeit:
Samuel-von-Pufendorf-Gymnasium
Turnerstraße 16
09557 Flöha
Telefon: 03726 581660
Fax: 03726 58160
Email: gymfloeha@aol.com

» www.gymfloeha.de

Samuel-von-Pufendorf-
Gymnasium Flöha
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Profil:
Unterricht in Blockform (90 Minuten),
vielfältiges Neigungskursangebot im
künstlerisch-musischen, technischen
und sprachlichen Bereich, ab Klassen-
stufe sechs kann freiwillige Russisch
als zweite Fremdsprache gelernt wer-
den

Besondere Angebote:
Häufig zusätzliche Projekte wie Plan-
spiele und Bildungsreisen, Streit-
schlichter, Schule trägt Qualitätssie-
gel für Berufs- und Studienorientie-
rung, Kooperationen mit Wirtschafts-
unternehmen, Vereinen und enge
Kontakte zu anderen Schulen in ganz
Deutschland

Ausstattung
Alter: Altbau 1927, Neubau 2010
Träger: Gemeinde Niederwiesa
Lehrer/Schüler: 29/330
Anmeldezahlen 2010/2011: 67/51
Auslastung: zweizügige Kapazität,
zwei Klassenstufen laufen aber der-
zeit dreizügig

Erreichbarkeit:
Mittelschule Niederwiesa
Mühlenstraße 21
09577 Niederwiesa
Telefon: 03726 2630
Fax: 03726 782134
Email:
mittelschule-niederwiesa@t-online.de

» www.mittelschule-niederwiesa.de

Mittelschule
Niederwiesa
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Besondere Angebote:
Russisch als zweite Fremdsprache ab
Klasse 6, Betreuung der Schüler in
der Freizeit, in den Pausen und in den
Ferien durch eine Schuljugendarbei-
terin im Schulklub, Schülerpaten-
schaften, Fächerverbindender Pro-
jektunterricht, jährliche klassenüber-
greifende Sprachreise nach England,
Ganztagsangebote wie Handarbeit,
Hausaufgabenbetreuung, Volleyball,
Schach, Mathematikförderung, Key-
board, Gitarre, Schulhausgestaltung,
Modellbau

Ausstattung:
Alter: 60 Jahre
Zustand: 2010 Sanierung des Haupt-
gebäudes
Unterrichtsräume: 34
Lehrer/Schüler: 36/433
Anmeldezahlen: 2010/2011: 87/91
Auslastung: dreizügig bei dreizügi-
ger Kapazität

Erreichbarkeit:
Mittelschule „Maxim Gorki“ Hainichen
Schulleiter: Frank Dittmann
Lutherplatz 6
09661 Hainichen
Telefon: 037207 569979

» www.mittelschule-hainichen.de

Mittelschule „Maxim Gorki“
Hainichen
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Neigungskurse:
Naturwissenschaftlich, sprachlich, ge-
sellschaftswissenschaftlich

Besondere Angebote:
Schule mit Ganztagsangebot, Arbeits-
gemeinschaften, Theatergruppe, in-
teraktive Wandtafeln, Sprachreisen
und Begabtenförderung, Informa-
tik/Medien, Naturwissenschaf-
ten/Technik, täglich Bibliothek, Sozia-
les, zahlreiche Wettbewerbe, Franzö-
sisch als zweite Fremdsprache, Schul-
klub, Integrationsklassen, Berufsori-
entierungsprojekte, Schulsozialarbei-
ter

Ausstattung:
Alter: 62 Jahre
Zustand: In den Jahren 2006 bis
2010 erfolgte eine umfangreiche Sa-
nierung der Bildungseinrichtung
Unterrichtsräume: 27
Lehrer/Schüler: 34/343
Anmeldezahlen: 2010/2011: 48/78
Auslastung: zweizügig bis vierzügig

Erreichbarkeit:
Erich-Viehweg-Mittelschule
Schulleiterin: Ulrike Schulz
Altenhainer Straße 34
09669 Frankenberg

» www.sn.schule.de/-msviehweg

Erich-Viehweg-Mittelschule
Frankenberg
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Profil:
Wirtschaftswissenschaftlich

Besondere Angebote:
Projektwochen mit fächerverbinden-
dem Unterricht, Kooperationsverein-
barungen mit der TU Bergakademie
Freiberg unter anderem für Praktika,
Ganztagsangebote wie Musikwerk-
statt, Schulband, Nadel-Faden-Fanta-
sie, Russisch als zweite Fremdspra-
che, Pausenversorgung

Ausstattung:
Alter: Eröffnet 2009, Gebäude 1954
gebaut
Zustand: Schulhaus, Unterrichtsräu-
me und Turnhalle saniert
Unterrichtsräume: 14
Lehrer/Schüler: 14/66
Anmeldezahlen: 2010/2011: 32/38
Auslastung: zweizügig

Erreichbarkeit:
Berufliches Schulzentrum für Technik
und Wirtschaft „Julius Weisbach“
Außenstelle Flöha
Bahnhofstraße 20
09557 Flöha
Telefon: 03726 792910
Email: as-floeha@bsz-freiberg.de

» www.bsz-freiberg.de

BSZ „Julius Weisbach“,
Außenstelle Flöha
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Besondere Angebote:
Angebot zweite Fremdsprache ab
Klasse 6 (Russisch o. Französisch);
Fortführung der Kerngedanken der
Gemeinschaftsschule; Ganztagsange-
bote teilweise integriert in den Schul-
alltag;  Neigungskurse u.a. Tradition
und Handwerk entlang der Silberstra-
ße, Schülerzeitung; Schwarzlichtthea-
ter-Gruppe, Bläserausbildung, Schü-
lerfirma „Schülerschänke“; Gesunde
Schule; Partnerschaften u.a. mit Ge-
werbeverein Oederan, Gymnasium
Flöha, Volkskunstschule Oederan;
Schulsozialarbeit: CJD Freiberg

Ausstattung:
Alter: Haupthaus erbaut 1912, Anbau
eingeweiht Dezember 2010
Zustand: Räume in gutem Ausbau-
und Ausrüstungszustand, Dreifeld-
sporthalle mit Außenanlagen neu
Unterrichtsräume: 14 Klassenzim-
mer, 11 weitere Räume
Lehrer/Schüler: 21 Stamm/239
Anmeldezahlen: 2009: 62; 2010: 42;
2011: 43
Auslastung: zweizügig genehmigt,
Klassenstufe 7 dreizügig

Erreichbarkeit:
Gemeinschaftsschule Oederan
Frankenberger Str. 19/21
09569 Oederan
Tel. 037292 60296 Fax: 037292 4022
mittelschule-oederan@t-online.de

» www.mittelschule.oederan.de

Gemeinschaftsschule
Oederan
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Das Augustusburger Regenbogen
Gymnasium veranstaltet am
23. März von 14 bis 17 Uhr einen
Tag der offenen Tür.

Tag der offenen Tür

Profil:
Ganztagsschule mit offenen Angebo-
ten

Besondere Angebote:
Als zweite Fremdsprache kann Rus-
sisch gelernt werden, verschiedene
Ganztagsangebote, Lese-Recht-
schreib-Schwäche-Unterricht für fünf-
te und sechste Klassen, Förderung
Rechenschwäche, Sportförderkurs,
Schulklub, Programm „Bewegte Pau-
se“, Schulsozialarbeit, Pausenversor-
gung durch Schülerfirma, Schulsani-
tätsdienst, Klassenfahrten, Schulge-
lände mit Multisportanlage, Partner-
schaften u.a. mit beruflichen Schul-
zentren.

Ausstattung
Alter: Haus 1 1901, Haus 2 1982,
Haus 3 2011, Turnhalle 2007, alle
Häuser komplette saniert
Unterrichtsräume: 44 Räume
Lehrer/Schüler: 32/331
Anmeldezahlen 2010/2011: 59/66
Auslastung: durchgängig dreizügig

Erreichbarkeit:
Mittelschule Flöha-Plaue
Augustusburger Straße 79/81
09557 Flöha
Telefon: 03726 2638
Fax: 03726 724739
Email: info@mittelschule-floeha.de

» www.mittelschule-floeha.de

Mittelschule
Flöha-Plaue
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